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Liebe Handball-Fans,

ich mache es heute einmal sehr kurz. 

Schön, dass Sie heute den Weg in der SWH.
arena gefunden haben. 
Umso mehr, da unsere Wildkatzen in den 
letzten Wochen keine Punkte 
eingefahren haben. 

Schön, dass der SV UNION Halle-Neustadt 
einen breiten, qualitativ guten und variablen 
Kader besitzt.
Umso mehr, da die Verantwortlichen Verlet-
zungen und andere Ausfälle im Vorhinein 
bedacht hatten und es somit keine Ausreden 
gibt.

Schön auch, dass Sie im heutigen Pokalspiel 
gegen das Team von der „Lippe“ von Steffen 
Birkner an eine Trendwende glauben.
Umso mehr, da unsere WILDCATS zuletzt 
nicht wirklich schlecht spielten, aber auch 
nicht überzeugend genug.

Schön, dass wir am heutigen Abend den 
Viertplatzierten der aktuellen Spielzeit emp-
fangen.

Umso mehr gibt es hier und heute nichts zu 
verlieren.

Natürlich: Auch schön, dass wir uns alle 
noch an Konter, eine strukturierte zweite 
Welle, offensive Deckungsvarianten und gut 
vorbereitete Abschlüsse (gegen wen auch 
immer) unserer WILDCATS erinnern können.
Umso mehr wünschen wir uns genau das 
am heutigen Abend! 

Let’s go Mädels!

ZEIT FÜR LEIDENSCHAFT! 

Euer Thomas Wagner
Präsidiumsmitglied

Inspiriere uns und gewinn einen 
von 3 Ikea-Gutscheinen!

Unter allen Einsendungen verlosen wir 
3 Ikea-Gutscheine im Wert von 50 Euro. 
Einsendeschluss ist der 31.12.2022.

Schick uns eine Einrichtungsidee aus deinem Zuhause. Alles ist erlaubt: 

egal ob Möbelstück, Wanddeko, Balkonecke, super sortierte Küche oder 

kuscheliges Wohnzimmer, egal ob gekau�  oder selbst gebaut, egal 
ob überladen oder minimalistisch. Sende einfach ein Foto mit deiner 
Inspiration an wohngucker@gwg-halle.de oder schick uns eine DM auf 

Instagram: instagram.com/wohngucker
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Der SV UNION Halle-Neustadt wartet weiter auf 
den ersten Saisonsieg. 
Am Samstagabend musste sich das Team von 
Katrin Schneider erneut knapp mit 22:24 (9:12) 
den Buxtehuder SV geschlagen geben. 
Vor 507 Zuschauern mussten die Wildcats auf 
Julia Niewiadomska (Ellenbogen) und auf Lotta 
Woch (Infekt) verzichten. Aber auch der Gäste-
trainer hatte mit Ausfällen zu kämpfen. Isabelle 
Dölle ist erst gar nicht mit an die Saale gereist. Im 
Spielverlauf verletzten sich dann auch die beiden 
Außenspielerinnen Lucia Kollmer und Teresa von 
Prittwitz.

Wildcats mit dem besseren Start

Die Wildcats erwischten den besseren Start ins 
Spiel und gingen durch Treffer von Helena Mikkel-
sen und Edita Nukovic mit 2:0 in Führung. Bereits 
in der 10. Spielminute hatten die Gäste aus Buxte-
hude durch ein Tor von Maxi Mühlner das Spiel ge-
dreht und die Wildcats lagen mit 4:5 in Rückstand. 
Die Norddeutschen präsentierten sich in Halle 
kampfstark und mental in einer guten Verfassung. 
Die Verletzungen konnte das Team von Dirk Leun 
kompensieren und bauten die Führung bis auf 
8:12 in der 28. Minute aus.

Zu wenig Druck im Rückraum

Wie schon in den letzten Spielen taten sich die 
Gastgeberinnen vor allem in der Offensive schwer. 
Abspielfehler und das Auslassen von Torchancen 
waren in der gesamten Partie der Hauptgrund für 
den teilweise undisziplinierten Auftritt der Hallen-
serinnen. Positive Akzente setzten lediglich Cecilie 
Woller und Torhüterin Anica Gudelj. 
Vor allem von den Rückraumpositionen entwickel-
ten die Wildcats zu wenig Druck. Kampfgeist und 

Einsatzbereitschaft zeigte das Team aus Sach-
sen-Anhalt allerdings und so kamen die Hallen-
serinnen noch mal zurück ins Spiel und konnten 
in der 55. Minute durch ein Tor von Edita Nukovic 
ausgleichen.

Keine Nervenstärke bei den Wildcats

Katrin Schneider spielte anschließend die 
Schlussphase mit der siebten Feldspielerin und 
konnte die Abwehr von Buxtehude damit auch gut 
beschäftigten. 
Die Wildcats belohnten sich aber nicht für die Auf-
holjagd und vergaben in der entscheidenden Pha-
se die Torchancen und Maxime Struijs ließ einen 
Siebenmeter liegen. Am Ende gewannen die Gäste 
auch verdient mit 22:24. 
Für die Wildcats ist nächstes Wochenende spiel-
frei. Das Pokalspiel der Hallenserinnen fi ndet erst 
am 19.10.2022 (Mittwoch) gegen die HSG Blom-
berg-Lippe statt. 
Anwurf in der SWH.arena ist dann um 19:00 Uhr.

Statistik zum Spiel
Gudelj, Lepschi, – Woller 7, Gudelj 3, Nukovic 3, Fi-
scher 3, Struijs 2, Östlund 1, Mikkelsen 1, Reuthal 
1, Lundström 1, Tietjen, Dierks,

Zuschauer: 507
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Top Torschützen

NAME TORE SIEBENMETER
Marie Michalczik 30 8

Laetitia Quist 26 0
Laura Rüffi  eux 19 0

Nele Franz 18 13

HSG Blomberg-Lippe

Historie
1993 fusionierte der TV Herrentrup mit dem TV 
Blomberg zur HSG Blomberg-Lippe. 
2006 gelang mit der Meisterschaft in der 2. Bun-
desliga der Aufstieg in die Beletage des deutschen 
Handballs. 
Durch die umfangreiche und erfolgreiche Ju-
gendarbeit brachten die Lipperländerinnen immer 
wieder neue Talente hervor. Ab 2008 trug der Ver-
ein für einige Zeit den Sponsor „ProVital“ im Ver-
einsnamen. 
Während dieser Zeit wurde man Vize-DHB-Po-

kalsieger und erreichte jeweils das Halbfi nale im 
europäischen Pokal der Pokalsieger und im EHF 
Challenge-Cup.
2014 schaffte die HSG zum vierten Mal den Ein-
zug in das DHB-Pokal Final4. 
Nach einem dramatischen Sieg in letzter Sekun-
de über Bayer Leverkusen musste man sich aber 
Finalgegner HC Leipzig geschlagen geben. Zwei 
weitere Final4-Teilnahmen standen 2016 und 
2021 zu Buche, dort war jedoch jeweils im Halb-
fi nale Endstation.

Das Duell im Vergleich

WILDCATS HSG BLOMBERG-LIPPE
12. Tabelle 4.
1:7 Punkte 6:4

94:108 Tore 149:137
Cecilie Woller (13 Tore) Torjägerin Marie Michalczik (30 Tore)

Anica Gudelj (44 Paraden) Paraden Melanie Veith (33 Tore)
Julia Niewiadomska 6\8 7-Meter Nele Franz 13/18

22:24 Niederlage gegen Buxtehude letztes Spiel 36:27 Niederlage gegen Bietigheim

Zugänge/Abgänge

NAME VORNAME ZUGANG ABGANG
Kordovska Kamila x
Ndidi-Silvia Agwunedu x

Murer Jennifer x
Andresen Marie X
Wenzel Nele X
Reiche Cara X

Hartstock Cara X
Hertha Emma X
Ludwig Zoe X
Hauf Alexia X

Kaiser Stefanie X
Frey Lisa X

Ziercke Mia X
Kühne Nieke X
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WILDCATS  vs.
ZWICKAU
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Mehr rausholen
aus meinem Geld?
Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatzleistungen
des Sparkassen-Girokontos
organisieren Sie Ihre Finanzen
noch einfacher.

saalesparkasse.de/girokonto

Weil’s ummehr als Geld geht.

W I L D C A T S  H A L L E  –  N E W S

E-Jugend: Die kleinen Katzen wieder um einige Erfahrungen reicher

Für die E-Jugend stand am vergangenen Samstag 
das zweite Heimspiel an. Diesmal durften sich die 
jungen Handballerinnen mit dem Weißenfelser HV 
91 messen. 
Das Spiel begann zunächst recht ausgeglichen. 
Die Weißenfelserinnen schafften es schneller als 
die wilden Katzen ihre Nervosität abzulegen, so-
dass es bereits zur Halbzeit 1:8 für die Gegner 
stand. 
Diese ließen sich auch in der zweiten Halbzeit 
nicht stoppen. Am Ende verloren die kleinen wil-
den Katzen mit 1:12. Vor allem eine sehr stark auf-

spielende gegnerische Torhüterin vermieste den 
wilden Katzen einen weiteren Heimsieg.
Trotz der Niederlage wurde Nafi sa Matschkes 
einziges Tor im Spiel und auch sonst jede andere 
Aktion der Heimmannschaft laut umjubelt. 
Positiv hervorzuheben ist vor allem die deutliche 
Entwicklung aller Spielerinnen und die sehr gute 
Abwehrleistung. Vielleicht werden sich ja im 
nächsten Spiel wieder zwei Punkte gekrallt.
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DATUM WETTBE-
WERB

WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

ERGEB-
NIS

10.09.2022 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr Borussia Dortmund WILDCATS 34:24

17.09.2022 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Bensheim/Au-
erbach

24:26

25.09.2022 1. Bundesliga Sonntag 16:30 Uhr VfL Oldenburg WILDCATS 24:24
08.10.2022 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Buxtehuder SV 22:24
19.10.2022 DHB-Pokal Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe
22.10.2022 1. Bundesliga Samstag 19:30 Uht TuS Metzingen WILDCATS
23.11.2022 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS BSV Sachen Zwickau

03/04.12.2022 DHB-Pokal
10.12.2022 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr VFL Waiblingen WILDCATS
21.12.2022 1. Bundesliga Mittwoch 19:00 Uhr WILDCATS SG BBM Bietigheim
27.12.2022 1. Bundesliga Dienstag 19:30 Uhr HSG Bad Wildungen 

Vipers
WILDCATS

30.12.2022 1. Bundesliga Freitag 19:00 Uhr WILDCATS HSG Blomberg-Lippe
07.01.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Thüringer HC WILDCATS
14.01.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS TSV Bayer 04 Lever-

kusen
28/29.01.2023 DHB-Pokal

04.02.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr Sport-Union Neck-
arsulm

WILDCATS

11.02.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Borussia Dortmund
18.02.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Bensheim/

Auerbach
WILDCATS

26.02.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS VfL Oldenburg
11.03.2023 1. Bundesliga Samstag 16:00 Uhr Buxtehuder SV WILDCATS
18.03.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS TuS Metzingen
25.03.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr BSV Sachsen 

Zwickau
WILDCATS

01./02.04.2023 DHB-Pokal
15.04.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS VFL Waiblingen 
22.04.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr SG BBM Bietgheim WILDCATS
30.04.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr WILDCATS HSG Bad Wildungen 

Vipers
06.05.2023 1. Bundesliga Samstag 18:00 Uhr HSG Blomberg - 

Lippe
WILDCATS

13.05.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Thüringer HC
21.05.2023 1. Bundesliga Sonntag 16:00 Uhr TSV Bayer 04 

Leverkusen
WILDCATS

27.05.2023 1. Bundesliga Samstag 19:00 Uhr WILDCATS Sport-Union Neckar-
sulm

DATUM WETTBE-
WERB

WOCHEN-
TAG

UHR-
ZEIT

HEIMMANN-
SCHAFT

GASTMANN-
SCHAFT

ERGEB-
NIS

10.09.2022 3.Liga Samstag 18:00 Uhr LIT TRIBE 1912 JUNIORTEAM 39:11

18.09.2022 3.Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SC Markranstädt 29:26
24.09.2022 3.Liga Samstag 17:30 Uhr SFN Vechta JUNIORTEAM 33:19
02.10.2022 3.Liga Sonntag 16:30 Uhr VfL Oldenburg 2 JUNIORTEAM 40:24
09.10.2022 3. Liga Sonntag 13:00 Uhr JUNIORTEAM Thüringer HC 2 24:25
15.10.2022 3. Liga Sonntag 17:00 Uhr BV Garell JUNIORTEAM 35:18
29.10.2022 3. Liga Samstag 16:00 Uhr JUNIORTEAM Bad Salzufl en 
05.11.2022 3. Liga Samstag 16:00 Uhr HSG Blomberg-Lip-

pe 2
JUNIORTEAM

12.11.2022 3. Liga Samstag 19:00 Uhr JUNIORTEAM TV Hannover-Badens-
tedt

26.11.2022 3. Liga Samstag 19:45 Uhr SV Altencelle JUNIORTEAM
11.12.2022 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM LIT TRIBE 1912
15.01.2023 3. Liga Sonntag 17:00 Uhr SC Markranstädt JUNIORTEAM
29.01.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SFN Vechta
05.02.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM VfL Oldenburg 2
12.02.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr Thüringer HC 2 JUNIORTEAM
25.02.2023 3. Liga Samstag 16:00 Uhr JUNIORTEAM BV Garell
12.03.2023 3. Liga Sonntag 17:00 Uhr Handball Bad 

Salzufl en
JUNIORTEAM

19.03.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM HSG Blomberg-Lippe 2
25.03.2023 3. Liga Samstag 19:00 Uhr TV Hannover 

Badenstedt
JUNIORTEAM

02.04.2023 3. Liga Sonntag 16:00 Uhr JUNIORTEAM SV Altencelle
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DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Borussia Dortmund vs. VfL Oldenburg 32:27

Thüringer HC vs. BSV Sachsen Zwickau 32:24
HSG Bad Wildungen Vipers vs. SG BBM Bietigheim 23:32

HSG Blomberg-Lippe vs. VfL Waiblingen 35:19
WILDCATS vs. Buxtehuder SV 22:24

TSV Bayer 04 Leverkusen vs. TuS Metzingen 26:22
SG BBM Bietigheim vs. HSG Blomberg-Lippe 36:27

DIE LETZTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

BV Garrel vs. JUNIORTEAM 35:18

TV Hannover-Badenstedt vs. LIT TRIBE 1912 31:28

HSG Blomberg-Lippe II vs. SC Markranstädt 27:29

Thüringer HC II vs. VfL Oldenburg II 29:35

Handball Bad Salzufl en vs. SFN Vechta 17:23

 TABELLE 1. BUNDESLIGA
POS MANNSCHAFT SPIELE S U N PUNKTE TORDIF.

1. SG BBM Bietigheim 4 4 0 0 8:0 60
2. Thüringer HC 4 4 0 0 8:0 45
3. Borussia Dortmund 4 4 0 0 8:0 34
4. HSG Blomberg-Lippe 5 3 0 2 6:4 12
5. Buxtehuder SV 4 2 1 1 5:3 -4
6. HSG Bensheim/Auerbach 3 2 0 1 4:2 1
7. HSG Bad Wildungen Vipers 4 2 0 2 4:4 -2
8. TSV Bayer 04 Leverkusen 4 1 1 2 3:5 -3
9. VfL Oldenburg 4 1 1 2 3:5 -20

10. Sport-Union Neckarsulm 2 1 0 1 2:2 -6
11. TuS Metzingen 4 1 0 3 2:6 -12
12. WILDCATS 4 0 1 3 1:7 -14
13. BSV Sachsen Zwickau 4 0 0 4 0:8 -36
14. VfL Waiblingen 4 0 0 4 0:8 -55

 TABELLE 3. LIGA

POS MANNSCHAFT SPIELE TORE PUNKTE

1. TV Hannover-Badenstedt 6 182:150 10:2

2. SC Markranstädt 7 205:190 10:4

3. SFN Vechta 7 206:177 9:5

4. VfL Oldenburg II 6 184:164 8:4

5. LIT TRIBE 1912 6 144:134 8:4

6. HSG Blomberg-Lippe II 5 143:136 6:4

7. SV Altencelle 4 118:110 5:3

8. BV Garrel 6 152:155 3:9

9. Thüringer HC II 5 130:148 3:7

10. JUNIORTEAM 6 114:159 2:10

11. Handball Bad Salzufl en 6 127:182 0:12

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK
Buxtehuder SV vs. Borussia Dortmund 22.10.2022 – 16:00 Uhr

BSV Sachsen Zwickau vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 22.10.2022 – 18:00 Uhr

VfL Waiblingen vs. Thüringer HC 22.10.2022 – 18:00 Uhr
HSG Bad Wildungen Vipers vs. Sport-Union Neckarsulm 22.10.2022 – 19:00 Uhr

TuS Metzingen vs. WILDCATS 22.10.2022 – 19:30 Uhr
VfL Oldenburg vs. HSG Bensheim/Auerbach 23.10.2022 – 16:30 Uhr

TuS Metzingen vs. WILDCATS 22.10.2022 – 19:30 Uhr

DIE NÄCHSTEN SPIELE IM ÜBERBLICK

Handball Bad Salzufl en vs. VfL Oldenburg II 23.10.2022 – 17:00 Uhr

LIT TRIBE 1912 vs. SV Altencelle 28.10.2022 – 20:00 Uhr

JUNIORTEAM vs. Handball Bad Salzufl en 29.10.2022 – 16:00 Uhr

SFN Vechta vs. HSG Blomberg-Lippe II 29.10.2022 – 17:30 Uhr

Thüringer HC II vs. BV Garrel 30.10.2022 – 16:00 Uhr
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HBF kompakt: Big Points für Bad Wildungen, erneute Krimi-
niederlage für Oldenburg

Drei Partien in der Liga und zwei internationa-
le Begegnungen hielt das Wochenende in der 
Handball Bundesliga Frauen bereit. Spannend 
war es vor allem in Oldenburg, wo sich die HSG 
Blomberg-Lippe in letzte Sekunde noch beide 
Zähler schnappte. Im Kampf um den Klassener-
halt konnten sich die HSG Bad Wildungen Vipers 
wichtige Punkte sichern. Während sich die SG 
BBM Bietigheim in der EHF European League 
eine gute Ausgangslage erarbeitete, kassierte 
Borussia Dortmund eine deutliche Niederlage in 
der Champions League.

Den fünften Platz hinter Buxtehude und Metzin-
gen konnte der Thüringer HC mit einem 26:19 
(12:9) über die HL Buchholz 08-Rosengarten 
festigen. Lange tat sich der THC vor eigenem Pu-
blikum schwer und ließ den Luchsen viel Raum. 
Über eine dreiviertel Stunde hielten die Gäste er-
folgreich dem Druck der Thüringerinnen stand. 
Danach musste das Tabellen-Schlusslicht aber 
abreißen lassen. „Wir liefern lange ein Spiel auf 
Augenhöhe und stehen eigentlich gut in der Ab-
wehr. Im Angriff haben wir aber nicht die Lücken 
gesehen, die sich aufgetan haben. Insgesamt bin 
ich mit 45 Minuten der Spielzeit einverstanden, 
aber das reicht nicht, um dem Abstieg noch zu 
entrinnen, wenn unsere direkten Gegner punk-
ten“, erklärte Luchse-Trainer Dubravko Prelcec. 
THC-Chefcoach Herbert Müller legte den Fokus 
auf die Einstellung seines Teams: „Die Mann-
schaft hat heute gekämpft, das war das 

Allerwichtigste.“

Die von Prelcec angesprochene Konkurrenz wa-
ren am Wochenende die HSG Bad Wildungen Vi-
pers, die sich mit 29:20 (13:10) gegen den SV Uni-
on Halle-Neustadt durchsetzen konnte und mit 
vier Zählern Vorsprung auf dem Relegationsplatz 
stehen. Damit sind die Vipers nur einen Pluspunkt 
vom rettenden Ufer entfernt. „Wir haben ein sehr 
starkes Spiel gemacht“, freute sich Vipers-Trai-
nerin Tessa Bremmer, deren Team nach einem 
1:3-Fehlstart schnell mit vier Toren in Serie ins 
Spiel gefunden hatte und fortan die Führung aus-
baute.

Zum zweiten Mal in Folge musste sich der VfL 
Oldenburg in letzter Sekunde geschlagen geben. 
Nach dem 31:32 gegen Neckarsulm verloren die 
Niedersächsinnen nun mit 22:23 (9:13) gegen die 
HSG Blomberg-Lippe und haben nun nur noch 
zwei Pluspunkte Vorsprung gegenüber den Bad 
Wildungen Vipers. „Es ist schwer zu fassen, wie-
der mit einem Tor Rückstand dazustehen, weil 
wir das Spiel nicht über die Zeit bringen“, fand 
VfL-Coach Niels Bötel nach der Partie nur schwer 
Worte, denn seine Mannschaft hatte sich nach 
dem Rückstand beim 22:21 noch in Führung 
gekämpft. „Es war ein harter Kampf, mit Fehlern 
auf beiden Seiten. Ich bin glücklich, dass wir zum 
Schluss noch mal die Chance erhalten haben, den 
Sieg einzufahren und dass Marie Michalczik den 
Siebenmeter reingemacht hat“, freute sich Blom-
bergs Chefcoach Steffen Birkner, dessen Team 
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SV UNION HALLE-NEUSTADT HSG Blomberg-Lippe

TORE / 
7M GELB ROT

2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

12 Gudelj Anica

16 Sieg Thara

99 Lepschi Lara

30 Kreitczick Anja

5 Nukovic Edita

6 Woch Lotta

7 Fischer Franziska

8 Tietjen Judith

10 Spur Petersen Simone

13 Östlund Madeleine

15 Woller Cecilie

20 Struijs Maxime

24 Mikkelsen Helena

26 Reuthal Cara

29 Lundström Alexandra

35 Rösner Isabelle

44 Niewiadomska Julia

75 Dierks Vanessa

78 Strauchmann Lucy

98 Gudelj Marija

Trainerin: Katrin Schneider
Torwartrainer: Thomas Müller
Athletiktrainer: Gilbert Hernandez
Physio: Maria Fritsche, Ines Walther
Krafttrainer: Andy Dalay
Sportdirektor: Jan-Henning Himborn Trainer: Steffen Birkner TORE / 

7M GELB ROT
2 MIN.

1 2 3

Nr. Name Vorname

Ludwig Zoe

Veith Melanie

Rüffi  eux Laura

Kynast Ann

Quist Laetitia

Ruwe Leni

Frey Lisa

Kühne Nieke

Rajes Lisa

van Wingerden Emelyn

Franz Nele

Michalczik Malina Marie

Kaiser Stefanie

Hauf Alexia

Ziercke Mia

REFEREES
Name Frederic Linker Sascha Schmidt

Geburtsjahr / Wohnort 1986 / Recklinghausen 1986 / Bochum
Schiedsrichter seit: 2002 2002

DHB Einsätze 315 315
EHF-/IHF-Einsätze - -

REFEREESREFEREES
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NR. NAME VORNAME POSITION* LAND GEB.-DATUM GRÖSSE LS / TORE IM VEREIN SEIT
12 Gudelj Anica TW CRO 27.10.1991 1,82 m 2016
16 Sieg Thara TW GER 03.02.2001 1,70 m 2020
99 Lepschi Lara TW GER 29.01.2001 1,76 m 2008
30 Kreitczick Anja TW GER 28.01.2000 1,78 m 2021
5 Nukovic Edita KM DEN 24.02.2002 1,79 m 2021
6 Woch Lotta RL GER 15.09.1996 1,82 m 2022
7 Fischer Franziska RA GER 18.08.1999 1,63 m 2022
8 Tietjen Judith RA GER 24.02.2002 1,68 m 2021

10 Spur Petersen Simone RL DEN 10.03.1994 1,72 m 2021
13 Östlund Madeleine KM SWE 03.12.1992 1,75 m 2022
15 Woller Cecilie RM DEN 17.09.1992 1,78 m 2020
20 Struijs Maxime RM NED 24.03.1994 1,77 m 2022
24 Mikkelsen Helena RR DEN 24.06.1996 1,74 m 2020
26 Reuthal Cara RR GER 26.03.2001 1,75 m 2022
29 Lundström Alexandra RL SWE 15.09.1998 1,74 m 2012
35 Rösner Isabelle LA GER 14.07.2001 1,65 m 2012
44 Niewiadomska Julia RM POL 11.02.2002 1,70 m 2021
75 Dierks Vanessa LA GER 26.09.2000 1,65 m 2013
78 Strauchmann Lucy KM GER 06.06.2002 1,80 m 2015
98 Gudelj Marija LA CRO 27.02.1998 1,76 m 2020

SAISON 2022/2023

NR. NAME VORNAME POSITION
3 Reppe Toni Rückraum

Kovjenic Tea Rückraum
4 Voigt Neira Rückraum
6 Bertram Cora Rückraum

12 Bambynek Samantha Tor
13 Karl Christin Kreis
14 Allstedt Annabell Rückraum
16 Sieg Thara Tor
17 Zober Jacky Außen
24 Rösel Leonie Außen
27 Schaffer Lea Rückraum
30 Kreitczick Anja Tor
35 Rösner Isabelle Außen
70 von Wangelin Friederike Rückraum
73 Mosch Amelie Kreis
74 Willke Hannah Rückraum
77 Rutsch Jessica Rückraum
78 Strauchmann Lucy Rückraum
80 Straube Lucy Rückraum
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Lara Lepschi 
Geburtstag:     29.01.2001

Geburtsort:     Merseburg

Nationalität:     deutsch

Wurfarm:     rechts

Größe:      1,78m

Im Verein seit:     2008

Position:     Tor

Wohin wolltest du schon immer mal reisen:  Kanada 

Was ist dein Motivationsspruch:  No Pain no Gain

Ritual vor dem Spiel:    Musik hören



vw-in-halle.de

Golf: 1,0 l 66 kW (90 PS) 5-Gang | Super 95 | Kraftstoffverbrauch kombiniert: 4,5 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 
104 g/km | Effizienzklasse: A+ | ID.3: Stromverbrauch in kWh/100 km: 15,4-14,5 (kombiniert); CO₂-Emission in g/km: 0; 
Effizienzklasse A+ | Die Darstellungen können Sonderausstattungen enthalten.

24 |
W I L D C A T S  H A L L E  –  N E W S

DHB-Pokal 2. Runde die Spiele im Überblick

� +49 345 29189-0
� jobs@bht-halle.de
� www.bht-halle.de

Bau und Haustechnik
Halle-Neustadt GmbH
Kaolinstraße 4
06126 Halle (Saale)

Meister HLS (m/w/d)
als Bereichsleiter für den
Bereich Haustechnik

Elektroinstallateur (m/w/d)
Elektroniker für Energie- und
Gebäudetechnik

Wir suchen Verstärkung
Vollzeitstellen Ausbildungsstellen

Anlagenmechaniker (m/w/d)
für Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik
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DHB-Pokal 2. Runde
FRISCH AUF Göppingen vs. BSV Sachsen Zwickau 28:30

HSV Solingen-Gräfrath 76 vs. HSG Bensheim/Auerbach 25:31
SV Werder Bremen vs. HSG Bad Wildungen Vipers 24:35

TSV Nord Harrislee vs. HL Buchholz 08 – Rosengarten 23:28
ESV 1927 Regensburg vs. SG H2Ku Herrenberg 25:21

TVB Wuppertal vs. TSV Bayer 04 Leverkusen 17:37
VfL Waiblingen vs. Sport-Union Neckarsulm 24:38

TG Nürtingen vs. TuS Metzingen 24:38
HC Leipzig vs. TuS Lintfort 37:40

SV Grün-Weiß Schwerin vs. Buxtehuder SV 13:45
Füchse Berlin vs. Borussia Dortmund 16:34

TV Aldekerk 07 vs. Thüringer HC 19.10.2022 – 19:00 Uhr
WILDCATS vs. HSG Blomberg-Lippe 19.10.2022 – 19:00 Uhr

Frankfurter HC vs. Thüringer HC 2 19.10.2022 – 19:00 Uhr
1. FSV Mainz 05 vs. SG BBM Bietigheim 19.10.2022 – 19:00 Uhr

HG O-K-T vs. VfL Oldenburg 19.10.2022 – 20:00 Uhr



26 |
W I L D C A T S  H A L L E  –  N E W S

 | 27
W I L D C A T S  H A L L E  –  N E W S

Mit dem doppelten Torerfolg von Dana 
Krömer und Merle Bogatz erspielte sich 
das THC-Juniorteam in der 21. Spielmi-
nute beim Stand von 7:10 einen 3 Tore 
Vorsprung. Lange hatte dieser nicht 
Bestand. Die Saalestädterinnen kamen 
wieder auf 9:10 heran. Mit dem Halb-
zeitpfi ff gelang Emma Seiler der Treffer 
zum 13:15.

Das Juniorteam der SV Union Halle-Neu-
stadt erwischte den besseren Start in 
die zweite Halbzeit und egalisierte die 
Führung der Thüringerinnen binnen zwei 
Minuten. 
Die Mannschaft um Trainerin Lydia Ja-
kubisova gab nicht auf und gab richtig 
Gas. Mit Erfolg, den nur wenige Minu-
ten später war der Vorsprung von drei 
Toren wiederhergestellt (19:16, 38. 
Min.). Wie in der Vorwoche war auch 
in diesem Spiel die Spannung nicht zu 
überbieten. Trotzdem behielten die Ja-
kubisova-Schützlinge einen kühlen Kopf 
und gewannen knapp, aber verdient, mit 
25:24.

Stimmen nach dem Spiel:

Lydia Jakubisova (THC II): 
Dieser Sieg war für unsere Psyche ganz, 
ganz wichtig. Wir waren von Anfang an 
gut im Spiel. Wir haben fast die ganze 
Zeit geführt. Ab der 50. Minute haben 
wir mehrere technische Fehler gemacht 
und viele leichte Tore bekommen. So ist 
der Gegner zu einem Unentschieden ge-
kommen. Wir haben aber nicht den Kopf 
verloren. Wir hatten viele gute Aktionen 

im Eins-gegen-eins und geduldig unsere 
Chancen ausgespielt, bis eine Spielerin 
freistand und auf das Tor geworfen hat. 
In den letzten zehn Minuten haben wir 
viel verworfen, deswegen mussten wir 
bis zum Schluss um den Sieg zittern. 
Wir haben bis zum Schluss gekämpft 
und wollten den Sieg mehr, deshalb war 
das Glück auch mehr auf unserer Seite. 
Ich bin mega froh, dass wir heute ge-
wonnen haben. 
Die Gegnerinnen haben alles probiert, 
sie haben das 5-1 in der offensiven Ab-
wehr oder eine Manndeckung probiert. 
Wir haben auf alles einen Schlüssel ge-
habt und alles gut herausgespielt.

Statistik:

SV Union Halle-Neustadt II: 
Lara-Sophie Lepschi, Lucy Straube, Lucy 
Strauchmann 3, Vanessa Dierks 1, Han-
nah Wilke 4, Amelie Mosch 1, Friederike 
von Wangelin, Anja Kreitczick, Lea Celile 
Schaffer, Cara Reuthal 5, Leonie Rösel, 
Jacky Zober, Judith Tietjen 5, Franziska 
Fischer 4.

Thüringer HC II: 
Merle Bogatz 5, Kim Ott 2, Emma Seiler 
4, Charlotte Gulich 4, Johanne Hobben-
siefken, Carmen Berndt, Kyara Rackwitz, 
Lydia Jakubisova 1, Lavinia Siebert, Jet-
te Dudda 1, Lilly Janßen, Dana Sophie 
Krömer 4, Paula Büttner 2, Liliana Jaku-
bisova 2, Sarah Kupke.

Beim Gegner des Juniorteam gelesen: Erster Sieg eingefahren

Dem Thüringer HC II gelang ein knapper 
25:24 (15:13) - Auswärtssieg gegen den 
SV Union Halle-Neustadt II. 
Nach einer starken kämpferischen Leis-
tung ist das junge Drittligateam mit zwei 
Punkten aus Halle a. d. Saale nach Thü-
ringen zurückgekehrt. 
Erfolgreichste Torschützen waren Cara 
Reuthal, Judith Tietjen (beide SVU) und 
Merle Bogatz (THC) mit je fünf Treffern.
Der erste Sieg der noch jungen Saison 
ist in Sack und Tüten. 
Ganze vier Spieltage dauerte es, bis der 

THC II den ersten Doppelpunktgewinn 
einfahren konnte. 
Nach dem Unentschieden aus der ver-
gangenen Woche war die Freude über 
den Sieg riesengroß. 
Im Vorfeld war klar, dass das Spiel ge-
gen die zweite Mannschaft der SV Union 
kein Selbstläufer wird. Das zeigte sich 
bereits in den ersten Spielminuten. 
Keines der beiden Teams schaffte es, 
sich in den ersten Minuten abzusetzen. 
Die Führung wechselte in den ersten 15 
Minuten stetig. 
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Ich berate Sie gerne.

Peggy Winkler
Bezirksleiterin
IHK Vorsorge-Spezialistin

W stenrot Vorsorge-Center
23, 06108 Halle

Telefon 0345-21779615
Mobil 0176-21457444
peggy.winkler@wuestenrot.de
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HBF kompakt: 2. Runde DHB-Pokal und internationale Auftritte

Elf Mannschaften stehen bereits im 
Achtelfi nale des DHB-Pokal, die weite-
ren fünf Teilnehmer werden an diesem 
Mittwoch ermittelt. Darüber hinaus gab 
es ein erfolgreiches Wochenende für die 
deutschen Klubs auf der internationa-
len Bühne - die SG BBM Bietigheim ist 
in der EHF Champions League weiterhin 
ungeschlagen, der Thüringer HC und 
der VfL Oldenburg sind in die 3. Qualifi -
kationsrunde der EHF European League 
eingezogen, die Anfang Dezember aus-
gespielt wird. Dort starten dann auch 
Borussia Dortmund und der Buxtehuder 
SV international.

Die Handballerinnen der SG BBM Bietig-
heim bleiben in der Champions League 
ungeschlagen. Das Team von Trainer 
Markus Gaugisch gewann am Sonntag-
nachmittag nach einer Leistungssteige-
rung in der zweiten Halbzeit mit 30:23 
(15:14) gegen RK Krim Mercator Ljubl-
jana und behauptete durch den vierten 
Sieg im fünften Spiel die Tabellenfüh-
rung in der Gruppe A.

„Niemand dachte, dass wir nach fünf 
Champions League-Begegnungen noch 
ungeschlagen sind. Heute war ein ande-
res Spiel, als die letzten vier. Durch das 
gute Match gegen die Vipers waren wir 
in einer anderen Rolle und erstmals fa-
vorisiert. Nach dem emotionalen High-

light gegen Kristiansand haben wir uns 
diese Woche in manchen Bereichen 
schwergetan. Aber in der zweiten Hälf-
te sind wir in unseren Flow gekommen“, 
freute sich SG-Trainer Markus Gaugisch.

Der Thüringer HC feierte auch im Rück-
spiel gegen den französischen Erstligis-
ten Chambray Touraine einen knappen 
Sieg. Nach dem 31:28-Hinspielerfolg 
setzte sich das Team von Trainer Her-
bert Müller am Sonntagnachmittag 
auch im Rückspiel mit 27:24 (15:12) 
durch. „Wir sind in den Anfangsphasen 
beider Halbzeiten mit einer Power rein-
gegangen, mit einem schnellen Um-
schaltspiel und sehr viel Dynamik und 
haben Zeichen gesetzt“, so Müller.

Auch der VfL Oldenburg feierte den 
zweiten Sieg, beim 24:23 (11:13) gegen 
Hypo Niederösterreich hatte man aber 
deutlich mehr Mühe als noch in der Vor-
woche. Matchwinnerin beim VfL war 
dabei Torhüterin Nele Reese, mit einer 
Quote von knapp 58 Prozent gehalte-
ner Würfe. „Wir sind erst mit der Zeit ins 
Spiel gekommen“, analysierte VfL-Trai-
ner Niels Bötel nach der Begegnung: „Bei 
einigen Spielerinnen war sicherlich der 
Sieben-Tore-Vorsprung noch im Kopf. 
Viele haben eine solche Situation mit 
Hin- und Rückspiel noch nicht erlebt.“



www.impressonline.de
Berliner Str. 62 - 66
06116 Halle (S.)
Tel.: 0345 - 5 68 79-0

IMPRESS DRUCKEREI
Produktion aller druckerzeugnisse  d irekt  vor ort

O F F S E T D R U C K

D I G I T A L D R U C K

B E S C h R I F T U n G

BAnnER-  & 
GROSSFORMATDRUCK

DRUCKPRODUKTE
FÜR VEREINE, GEWERBE & PRIVAT!



 | 33
W I L D C A T S  H A L L E  –  V F L  O L D E N B U R G

Ihr macht den Handball möglich!

IMPRESS
DRUCKEREI

Industrievertretung 
Haustechnik 

Uwe Kozyk
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I M P R E S S I O N E N  /  I M P R E S S U M

Mit Kopf, Herz und Hand immer am Ball! 

Wir wünschen den WILDCATS alles Gute 
und eine erfolgreiche Saison 2021/2022!2022/2023!
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